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Checkliste
Allgemein
Kindersicherheit

Prüfen Sie anhand dieser Checkliste, wie sicher sich Ihre Kinden in den vier Wänden bewegen. Natürlich gibt es noch 
viele weitere Aspekte, die das Thema „Kindersicherheit“ betreffen – wenn Sie mehr wissen möchten: Auf den Internet-
seiten der Bundesarbeitsgemeinschaft Kindersicherheit finden Sie weitere Tipps und Hinweise zu diesem Thema: 
www.kindersicherheit.de

·  Versehen Sie sämtliche Steckdosen mit Kindersicherungen. Kinder entdecken gerne – z.B. ob der Kugelschreiber in die 
Steckdosen passt. Rüsten Sie nach!

·  Schützen Sie die Herdplatten so, dass Kinder nicht drauffassen können. Verbrennungsverletzungen sind mit größten 
Schmerzen verbunden. Einfache Abhilfe schaffen hier Gitter, die in jedem gut sortierten Baumarkt erhältlich sind.

·  Sämtliche Regale und leichte Schränke sollten an der Wand befestigt sein, so dass diese nicht kippen können. 
Fixieren Sie alle an der Wand befindlichen Möbel, so dass ein „Kletterabenteuer“ nicht unter dem Möbelstück endet.

·  Mindestens über abschließbare Fenstergriffe sollten Ihre Fenster verfügen, damit Kinder diese nicht selbständig öffnen 
können. Falls nicht – besorgen Sie sich idealerweise Fensterzusatzschlösser. Neben der Sicherheit für Ihre Kinder tun 
Sie was für den Einbruchschutz.

·  Schubladen sollten so montiert sein, dass man sie nicht komplett herausziehen kann. Schubladen ohne Stopper 
bilden eine große Gefahr für Kinder. Schubladenstopper erhalten Sie im Handel.

·  Achten Sie darauf, dass Stufen im Haushalt nicht glatt und rutschig sind. Sie sollten mit Filz oder anderen Materialien 
ausgestattet sein, so dass keine Rutschgefahr mehr besteht.

·  Lassen Sie Ihr Kind nicht mit Kordeln um den Hals spielen. Beim Toben kann sich die Schnur schnell in einen Strick 
verwandeln - hier droht Erstickung!

·  Sind Ihre Kinder alleine und es klingelt, sollte die Türe nicht direkt geöffnet werden. Mit Spaltsperren oder Türketten 
kann man die Tür einen Spalt öffnen, ohne dass ein Fremder direkt in die Wohnung gelangt. Eine sinnvolle Ergänzung 
bilden Türspione mit großem Winkel.

·  Lassen Sie Ihr Kind nicht ohne Fahrradhelm fahren – die meisten tödlichen Verletzungen im Straßenverkehr resultieren 
aus Kopfverletzungen!

·  Achten Sie beim Kauf von Kinderkleidung darauf, dass diese über Reflektorstreifen verfügt. So wird Ihr Kind auch bei 
schlechten Lichtverhältnissen schnell erkannt.

·  Sorgen Sie dafür, dass in allen Zimmern harte Kanten und Ecken mit Schutzvorrichtungen ausgestattet sind, so dass 
sich Kinder beim Toben dort nicht verletzen.

·  Räumen Sie alle Elektrogeräte nach Gebrauch wieder weg. Zum einen besteht hier die Gefahr, dass Kinder stolpern, 
andererseits laden solche Geräte zum „Experimentieren“ ein.

·  Haushaltsreiniger, Medikamente, Zigaretten und Alkohol sollten in für Kinder nicht erreichbare Höhen verlagert oder 
eingeschlossen werden.
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